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LANDTAGSWAHL 1990. SACHSEN-ANHALT 

WAS WOLLEN WIR
 

WAHLPLATTFORM 1990 (AUSZUG) 
Das wollen Mit dieser Wahlplattform 1990 legen die Liberalen ihre Vorstellun

gen über unbedingt zu lösende Aufgaben vor. 
die Liberalen Der liberalen Forderung entsprechend "So wenig Staat wie möglich 

- so viel Staat wie nötig" wollen wir, daß künftig Abgeordnete mit
Sachsen-Anhalts	 Fach- und Sachkompetenz im Landtag Entscbeidungen für Sachsen


Anhalt treffen.
 
Gegen aUe Zukunftsängste setzen wir Liberalen Vertrauen in die Fä

higkeit des Menschen, aus eigener Verantwortung eine freie, friedli

che und sozial gerechte Welt zu gestalten. Chancen dafür gibt es
 
mehr aLs genug.
 
Mit der ökologisch und sozial bestimmten Marktwirtschaft wird es
 
einen Aufschwung für unser Leben geben.
 
Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, sollten auf dieser Grundlage Ihre
 
Wahlentscheidung treffen. Geben Sie Ihre Stimme den Liberalen
 
von Sachsen-Anhalt! WäWen Sie die F.D.P.!
 Landes- und Kommunalpolitik 

- bürgernahe, unaufwendige Ver
- Förderungsprogramme für - Versöhnung von Ökologie und

waltungen 
junge Unternehmen und mittel Ökonomie 

- Mitspracherecht der Bürger ständische Industrie - marktwirtschaftliche Ausrichstatt bevormundender Büro
- Förderung innovativer Unter tung von Umweltschutzmaßkratie 

nehmensgründungen nahmen 
~ freie Entscheidung der Städte 

- Bildung einer Wirtschaftsförde	 steuerliche Begünstigung umund Gemeinden über ihre An
rungsgesellschaft weltfreundlicher, abproduktargelegenheiten 

- Förderung von privatem Enga mer TechnologienAusbau der Infrastruktur, Ver
gementkehrsverbindungen und Kom - Anwendung des Verursacher

- Entwicklung der Schienen-,munika tionsnetze prinzips bei Verfolgung und 
Straßen- und Wasserwege - Sicherung der Gewerbefreiheit, Vermeidung von Umweltver

Recht auf freie Niederlassung - Straßenbaumaßnahmen zur Er stößen, staatliche Haftung für 
höhung der Verkehrssicherheit - öffentliche Diskussion von Be	 Altlasten 

- Bau der Autobahn Halle - Magbauungs-, Verkehrs- und Raum	 Begrenzung der Schadstoffem
deburgordn ungsplänen mission
 

- Ortsumgehungen für die Redu
Wahrung historischer und kul	 Erweiterung des Netzes von
zierung der Umweltbelastung tureller Identitäten der Regio· Meßstellen und Offenlegung 

nen, Städte und Gemeinden der Daten - Bau von Radwegen 

Wirtschafts- und Finanzpolitik - Ausbau moderner Telekommu
- Beteiligung von Bürgerinitiati

- Abbau der Bürokratie als Hin nikation zur Sicherung des ven, Umweltgruppen und Na
dernis des wirtschaftlichen Auf Fernsehempfangs und Erweite

turscliutzverbänden an der Er
schwungs	 rung der Telefonanschlüsse 

arbeitung von Sanierungskon
- freie Entwicklung von Gewerk· Agrarpolitil< zepten

schaften, Berufs- und Unter - Unantastbarkeit der Bodenre
- Schutz der Gewässer

nehmerverbänden	 form 
- Erhaltung und Weiterentwick-Tarifautonomie, gegen Mono Gleichstellung aller Wirt

lung des Serosystems polstellungen, weniger Subven schaftsformen in der Landwirt
- Schutz ausgewählter Landtionen, Privatisierung schaft 

- Kampf gegen Arbeitslosigkeit - freie Entscheidung der Eigentü-. schaftsteile sowie Erhalt einer 

- Beschäftigungs- und Umschu- mer über künftige Bodennut artenreichen Pflanzen- und 
Tierwelt, vor allem in den 140lungsprogramme zung 

- wachstums- und zukunftsorien - Aufbau von Landwirtschafts· Natur- und 28 Landschafts
schutzgebieten in Sachsen-Antierende Strukturpolitik kammern nach Bildung von
 
halt
- Förderung regionaler Initiati Ländern 

ven - Orientierung am EG-Markt - Einrichtung eines Naturschutz
parkes Harz - aktives Flächenrecycling zur Umweltpolitik 

Beschränkung des Landver - Umweltschutz als Bestandteil - Begrenzung von Waldschäden 
brauches der Landespolitik und Wiederaufforstung 



LANDTAGSWAHL 1990. SACHSEN-ANHALT
 

WA WOLLEN WIR
 

(Fortsetzung von Seite 4) 
Bildungs- und KulturpoJitil~ 
-Bildung ist Fundament für die 

Wahrnehmung von Freiheit und 
Selbstbestimmung 

-breites öffentliches Angebot an 
Bildungs- und Kindereinrichtun
gen 

-ein qualifiziertes, wohnortnahes 
Schulangebot unterschiedlicher 
Organisationsmodelle und Trä
gerschaft 

-gegliedertes Schulangebot mit 
begabungsgerechten Fördermög
lichkeiten 

-demokratische Mitbestimmung 
und Mitwirkung von Eltern und 
Schülern 

-Integration physisch und psy
chisch Geschädigter 

-am europäischen Standard 
orientierte Bildungsabschlüsse 

-Obhutspflicht der Länder und 
Kommunen für Kunst und Kul
tur 

-Nutzung und Erhaltung histori
scher Bauwerke 

-Gewährleistung des Zugangs zu 
Kunst und Kultur 

-Sicherung der Freiheit des 
künstlerischen Schaffens 

-steuerliche Begünstigung der 
privaten Förderung von Kunst 
und Kultur 

- Erhaltung und Schaffung von 
Ausbildungs-, Ausstellungs- und 
Aufführungsstätten 

-leistungsorientierte Gehalts-, Ga-
gen- und Honorarordnnngen 

Wissenschaftspoli tik
 
-Nutzung des Potentials der Wis

, senschaftler Sachsen-Anhalts 
- Integration der Institutionen 

Sachsen-Anhalts in eine europä
ische Wissenschaftsstruktur 

-eine mittelständische For
schungslandschaft neben großen 
wissenschaftlichen Institutionen 
und Hochschulen 

-landesspezifische Fördergesell
schaften für die Wissenschaft 

Sportpolitik 
-Bereitstellung und Koordinie

rung ausreichender Sportstätten, 
Spiel- und Freizeitanlagen 

-Erhalt bestehender und Einrich
tung neuer Sportanlagen in 
Wohngebietsnähe 

-Selbstverantwortung der Ge
meinden bei Leistungen zur För
derung des Sports 

-Koordinierung der Sportange
bote von Verein, Schule und 
Sonstigen 

- Verbindung des Leistungssports 
mit den übrigen Bereichen des 
Sports 

Sozial- und Gesellschaftspolitik 
-Gleichstellung von Frau und 

Mann 
- keine Quotenregelung, sondern 

echte Chancengleichheit der 
Frauen 

-freier Zugang zu allen Berufen 
-eine familien- und kinderfreund

liehe Gesellschaft 
-flexible und familienfreundliche 

Arbeits- und öffnungszeiten von 
Kindereinrichtungen 

-bedarfsgerechte Kinderbetreu
ung, auch alternative Formen 

-familienfreundliche Wohnver
hältnisse und Wohnumwelt 

- Unterstützung Alleinerziehender 
-freie Entscheidung über die Fa

milienplanung durch Fristenre
gelung und verstärkter Bera
tungsangebote 

-Sicherung eines menschenwiir
digen Lebens im Alter 

-Hilfe bei Gebrechlichkeit und 
Pflegebedürftigkeit 

-verbesserte Bedingungen für die 
häusliche Pflege 

-Schaffung von Kurzzeit- und Ta
gespflegeplätzen 

-verbesserte Bedingungen in Al
ten- und Pflegeheimen 

-eine umfassende gesundheitliche 
Betreuung für alle 

-proportionale Entwicklung von 
Betreuungsleistungen und tech
nischer Ausrüstung 

-Schaffung von Voraussetzungen 
für die Niederlassung von Arz
ten, Zahnärzten und Apothekern 

-Integration Behinderter 
-Kündigungsschntz für Behin

derte 
-Schaffung behindertengerechten 

Wohnraums und einer behinder
tenfreundlichen Umwelt 

- Toleranz gegenüber Ausländern 
- uneingeschränkte Integration so-

genannter sozialer Randgru ppen 
-mehr Verantwortung für die Ju

gend 
-Chancengleichheit der Jugend in 

der Bildung 
-Toleranz gegenüber Jugendli

chen 
-Jugendaustausch zwischen den 

Ländern 
-sozialpädagogische Arbeit mit 

Jugendlichen in bezng auf Dro
gen, AIDS und Partnerschafts
probleme 

tärken Sie die 
Liberalen jetzt! 
o	 Ich interessiere mich für die libe

ralen und mächte mehr Informatio
nen. 

o	 Ich mächte Mitglied bei den libe
ralen werden. 

Name: 

Adresse: 

Telefon: 

Bitte ausschneiden und 
einsenden oder direkt abgeben. 

F.D.P.
 
Die Liberalen 

Freie Demokrati 
sche Partei 

Landesverband 
Sachsen-Anhalt 

Sitz des Landesverban
des: 
Straße der Od F 3 
Halle 
4020 Tel. 3 82 37 

Steubenallee 1 
Magdeburg 
3010 Tel.31921 
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